
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Ruth Müller SPD
vom 17.10.2017

Entwicklung der ambulanten und stationären Hospiz-
versorgung in Bayern

Ich frage die Staatsregierung:

1.	Wie hat sich die Anzahl der Palliativstationen und Pallia-
tivbetten in Bayern zwischen 2012 und 2017 entwickelt 
(bitte auflisten nach Landkreisen und kreisfreien Städten 
und Regierungsbezirken)?

2.	Wie viele Teams der spezialisierten ambulanten Palliativ-
versorgung gibt es in Bayern (bitte statistische Entwick-
lung in den Landkreisen und kreisfreien Städten und Re-
gierungsbezirken zwischen 2012 und 2017 aufzeigen)?

3.	Wie viele stationäre Hospizplätze gibt es in Bayern (bitte 
auflisten zugeordnet zur jeweiligen Einrichtung, unterteilt 
nach Hospiz bzw. Palliativstation)?

4.	Wie viele ambulante Kinder- und Jugendhospizdienste 
gibt es in Bayern (bitte Auflistung mit Name und Stand-
ort)?

 

Antwort
des Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege
vom 27.11.2017

1.	Wie hat sich die Anzahl der Palliativstationen und 
Palliativbetten in Bayern zwischen 2012 und 2017 
entwickelt (bitte auflisten nach Landkreisen und 
kreisfreien Städten und Regierungsbezirken)?

Nach dem „Fachprogramm Palliativversorgung in Kranken-
häusern“ sollen Palliativstationen vorrangig an Kranken-
häusern der Versorgungsstufen II und III, insbesondere an 
Krankenhäusern mit onkologischen Abteilungen, eingerich-
tet werden. Heute gibt es in Bayern 51 Palliativstationen mit 
474 Betten. Für weitere 10 Palliativbetten an 5 bereits beste-
henden Standorten ist der Bedarf festgestellt.

Die Entwicklung der Palliativstationen bzw. Palliativbet-
ten, aufgeschlüsselt nach Regierungsbezirken, Landkreisen 
und kreisfreien Städten, gestaltet sich wie in nachfolgen-
der Tabelle dargestellt. Dabei beziehen sich die Angaben 
zur Aufteilung „kreisfreie Stadt“ bzw. „Landkreis“ auf den 
Standort der jeweiligen Palliativstation. Das Einzugsgebiet 
der Palliativstationen ist jedoch i. d. R. größer. Zusätzlich ist 
darauf hinzuweisen, dass es in Bayern neben den 51 Palli-
ativstationen noch 52 palliative-dizinische Dienste gibt, die 
ebenfalls die stationäre palliativmedizinische Versorgung 
übernehmen, siehe Anlagen.

2.	Wie viele Teams der spezialisierten ambulanten Pal-
liativversorgung gibt es in Bayern (bitte statistische 
Entwicklung in den Landkreisen und kreisfreien 
Städten und Regierungsbezirken zwischen 2012 und 
2017 aufzeigen)?

Bis zum 31.12.2012 wurden in Bayern zwischen Kostenträ-
gern und Leistungserbringern 20 Verträge zur spezialisier-
ten ambulanten Palliativversorgung (SAPV) für Erwachsene 
abgeschlossen. Aktuell gibt es 42 Verträge. Dies entspricht 
einer Steigerung von 110 Prozent innerhalb von fünf Jahren. 
Das Staatsministerium für Gesundheit und Pflege (StMGP) 
erwartet Ende 2017 bzw. in 2018 weitere Vertragsabschlüs-
se, sodass in 2018 eine weitgehende Flächendeckung er-
reicht sein wird.

Die Entwicklung der SAPV-Teams, aufgeschlüsselt nach 
Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten, 
gestaltet sich wie in nachfolgender Tabelle dargestellt. Da-
bei beziehen sich die Angaben auf den Sitz des Trägers 
des SAPV-Teams. Das jeweilige Versorgungsgebiet eines 
SAPV-Teams umfasst allerdings i. d. R. einen oder mehrere 
Landkreise und/oder kreisfreie Städte, siehe Anlagen.

3.	Wie viele stationäre Hospizplätze gibt es in Bayern 
(bitte auflisten zugeordnet zur jeweiligen Einrich-
tung, unterteilt nach Hospiz bzw. Palliativstation)?

Aufgrund langjähriger Erfahrungen wird derzeit von einer 
Messzahl für stationäre Hospize von einem Platz für 60.000 
Einwohner ausgegangen. Regionale Bedarfslagen können 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de–Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de–Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.
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vor dem Hintergrund der aktuellen gesellschaftlichen Ent-
wicklungen zu einer Abweichung von diesem Maßstab füh-
ren (festgelegt im Konzept „Bedarfsplanung für stationäre 
Hospize in Bayern“, erarbeitet im Mai 2014, konsentiert vom 
Expertenkreis „Palliativmedizin und Hospizarbeit“). Mit der 
aktuellen Einwohnerzahl Bayerns errechnet sich zurzeit ein 
Bedarf von 215 Hospizplätzen.

Derzeit gibt es in Bayern 18 stationäre Hospize mit insge-
samt 186 Hospizplätzen.
Oberbayern Hospizplätze insgesamt 51
80638 München 12
81925 München 16
82398 Polling 10
85049 Ingolstadt 13
Niederbayern Hospizplätze insgesamt 20
84137 Vilsbiburg 10
94557 Niederalteich 10
Oberpfalz Hospizplätze insgesamt 10
93080 Pentling 10
Oberfranken Hospizplätze insgesamt 18
95445 Bayreuth 10
95119 Naila 8
Mittelfranken Hospizplätze insgesamt 34
90471 Nürnberg 10
90482 Nürnberg 12
91052 Erlangen 12
Unterfranken Hospizplätze insgesamt 20
63755 Alzenau 8
97072 Würzburg 12
Schwaben Hospizplätze insgesamt 33
86163 Augsburg 9
88131 Lindau 8
87435 Kempten/Allgäu 8
89257 Illertissen 8

Derzeit im Bau befinden sich:
•	 Coburg: Hospiz mit acht Hospizplätzen – Baubeginn Juni 

2016, Fertigstellung Ende 2017 erwartet.
•	 Erweiterung des stationären Hospizes in Augsburg um 

fünf Hospizplätze – Baubeginn September 2017, Fertig-
stellung im Herbst 2018 erwartet.

Zusätzlich sind von der Arbeitsgemeinschaft der Kranken- 
und Pflegekassenverbände (ARGE) weitere 38 Hospizplät-
ze als bedarfsgerecht anerkannt und in Planung.

4.	Wie viele ambulante Kinder- und Jugendhospizdiens-
te gibt es in Bayern (bitte Auflistung mit Name und 
Standort)?

In Bayern gibt es derzeit 20 ambulante Hospizdienste spe-
ziell für Kinder, wie in der nachfolgenden Tabelle dargestellt. 
Zusätzlich gibt es bei zahlreichen Hospizdiensten für Er-
wachsene, v. a. in Oberfranken, speziell geschulte Kinder-
hospizbegleiter (auch Familienbegleiter genannt), die sich 
um die hospizliche Begleitung von Kindern und Jugendli-
chen kümmern.
Oberbayern
82166 Gräfelfing Malteser ambulanter Hospiz- und 

Palliativberatungsdienst Würmtal und 
Gilching

80636 München Stiftung Ambulantes Kinderhospiz 
München

Niederbayern
84030 Landshut Malteser Hilfsdienst e.V.
Oberpfalz
92637 Weiden Ambulanter Hospizdienst Weiden/

Neustadt/WN
92224 Amberg Hospizverein Amberg e.V.
93047 Regensburg Hospiz-Verein Regensburg
Oberfranken
Mittelfranken
90429 Nürnberg Hospiz-Team-Nürnberg e.V.
90766 Fürth Hospizverein Fürth e.V.
91052 Erlangen Hospizverein Erlangen
91126 Schwabach Hospizverein Schwabach
91550 Dinkelsbühl Hospizverein Dinkelsbühl
Unterfranken
97082 Würzburg Malteser Hilfsdienst e.V.
63897 Miltenberg AKHD Aschaffenburg-Miltenberg 

Deutscher Kinderhospizverein e.V.
63924 Kleinheubach Ambulanter Kinder- und Jugend-

hospizdienst
97753 Karlstadt Hospizverein Main-Spessart
97828 Marktheidenfeld Kinderhospiz Sternenzelt Mainfran-

ken e.V.
Schwaben
86156 Augsburg Bunter Kreis Augsburg –  

Nachsorge gGmbh
87700 Memmingen Kinderhospiz im Allgäu e.V.
89075 Ulm Hospiz Ulm e.V.  

(versorgt Neu-Ulm mit)
89312 Günzburg Malteser Hilfesdienste e.V.
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Anlage zu Frage 1.:
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nach Regierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten, gestaltet sich wie in 

nachfolgender Tabelle dargestellt. Dabei beziehen sich die Angaben zur Aufteilung 

„kreisfreie Stadt“ bzw. „Landkreis“ auf den Standort der jeweiligen Palliativstation. 

Das Einzugsgebiet der Palliativstationen ist jedoch i.d.R. größer. Zusätzlich ist darauf 

hinzuweisen, dass es in Bayern neben den 51 Palliativstationen noch 52 palliativme-

dizinische Dienste gibt, die ebenfalls die stationäre palliativmedizinische Versorgung 

übernehmen.  

 

Regierungsbezirk Oberbayern 
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Krsfr. Stadt In-

golstadt 

1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

LH-Stadt München 4 61 4 61 4 61 4 61 4 60 4 60 

Krsfr. Stadt Ro-

senheim 

1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Lkr. Altötting 1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 

Lkr. Ebersberg 1 6 1 6 1 8 1 8 1 8 1 8 

Lkr. Erding 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Lkr. Freising 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Lkr. Fürstenfeld-

bruck 

1 7 1 7 1 7 1 7 1 7 1 7 

Lkr. Garmisch-

Partenkirchen 

1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 1 9 

Lkr. Miesbach 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 6 

Lkr. Rosenheim 1 12 1 12 1 12 1 8 1 8 1 8 

Lkr. Starnberg 2 10 2 10 2 10 2 10 2 10 2 10 

Lkr. Traunstein 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

16 160 16 160 16 162 16 158 16 157 17 166 
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Regierungsbezirk Niederbayern 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 
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Krsfr. Stadt 

Landshut 

1 12 1 12 1 12 1 12 1 12 1 12 

Krsfr. Stadt 

Passau 

1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Krsfr. Stadt 

Straubing 

1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 

Lkr. Deggendorf 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Lkr. Freyung-

Grafenau 

1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 

Lkr. Rottal-Inn 1 6 1 6 1 6 1 6 1 9 1 9 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

6 52 6 52 6 52 6 52 6 55 6 55 

Regierungsbezirk Oberpfalz 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 
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Krsfr. Stadt Am-

berg 

1 6 1 6 1 8 1 8 1 9 1 9 

Krsfr. Stadt Re-

genburg 

1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Lkr. Cham 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 

Lkr. Neumarkt 

i.d.Opf.

1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 

Lkr. Neustadt, 

Waldnaab 

1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

5 40 5 40 5 42 5 42 5 43 5 43 
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Regierungsbezirk Oberfranken 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 
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Krsfr. Stadt 

Bamberg 

1 12 1 12 1 12 1 12 1 12 1 12 

Krsfr. Stadt Bay-

reuth 

1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Krsfr. Stadt 

Coburg 

1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 

Krsfr. Stadt Hof 1 6 1 6 1 6 1 6 1 8 1 8 

Lkr. Kulmbach 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

5 40 5 40 5 40 5 40 5 42 5 42 

Regierungsbezirk Mittelfranken 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 
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Krsfr. Stadt An-

sbach 

1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 

Krsfr. Stadt Er-

langen 

1 10 1 10 1 10 1 10 1 12 1 12 

Krsfr. Stadt 

Fürth 

1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 

Krsfr. Stadt 

Nürnberg 

1 21 1 21 1 21 1 21 1 21 1 21 

Lkr. Roth 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

5 57 5 57 5 57 5 57 5 59 5 59 
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Regierungsbezirk Unterfranken 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

S
ta

tio
n

e
n
 

B
e

tte
n
 

S
ta

tio
n

e
n
 

B
e

tte
n
 

S
ta

tio
n

e
n
 

B
e

tte
n
 

S
ta

tio
n

e
n
 

B
e

tte
n
 

S
ta

tio
n

e
n
 

B
e

tte
n
 

S
ta

tio
n

e
n
 

B
e

tte
n
 

Krsfr. Stadt  

Aschaffenburg 

1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 1 8 

Krsfr. Stadt 

Schweinfurt 

1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 

Krsfr. Stadt 

Würzburg 

2 25 2 25 2 25 2 25 2 25 2 25 

Lkr. Rhön-

Grabfeld 

1 6 1 6 1 8 1 8 1 8 1 8 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

5 49 5 49 5 51 5 51 5 51 5 51 

Regierungsbezirk Schwaben 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 
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Krsfr. Stadt 

Augsburg 

1 10 1 10 1 10 1 10 1 10 2 18 

Krsfr. Stadt 

Kaufbeuren 

1 6 1 6 1 6 1 6 1 8 1 8 

Krsfr. Stadt 

Kempten 

1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 

Krsfr. Stadt 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 

Memmingen 

Lkr. Neu-Ulm 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 

Lkr. Lindau 1 10 1 10 1 10 1 8 1 8 1 8 

Lkr. Donau-Ries 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 1 6 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

7 50 7 50 7 50 7 48 7 50 8 58 
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Anlage zu Frage 2.: - 6 -

Regierungsbezirk Oberbayern 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Teams Teams Teams Teams Teams Teams 

Krsfr. Stadt In-

golstadt 

1 1 1 1 1 1 

LHSt. München 2 4 5 5 5 5 

Krsfr. Stadt Ro-

senheim 

1 1 1 1 1 1 

Lkr. Bad Tölz- 0 0 0 1 1 1 

Wolfratshausen 

Lkr. Dachau 1 1 1 1 1 1 

Lkr. Erding 1 1 1 1 1 1 

Lkr. Freising 0 0 0 0 1 1 

Lkr. Fürstenfeld-

bruck 

0 1 1 1 1 1 

Lkr. Mühldorf am 

Inn 

1 1 1 1 1 1 

Lkr. München 1 1 1 1 1 1 

Lkr. Traunstein 0 0 0 1 1 1 

Lkr. Weilheim-

Schongau 

1 1 1 1 1 1 

Regie-Gesamt 

rungsbezirk 

9 12 13 15 16 16 
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Regierungsbezirk Niederbayern 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Teams Teams Teams Teams Teams Teams 

Krsf. Stadt Lands-

hut 

1 1 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Passau 0 0 0 1 1 1 

Krsf. Stadt 

Straubing 

1 1 1 1 1 1 

Lkr. Deggendorf 0 0 1 1 1 1 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

2 2 3 4 4 4 

Regierungsbezirk Oberpfalz 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Teams Teams Teams Teams Teams Teams 

Krsf. Stadt Amberg 0 0 0 0 1 1 

Krst. Stadt Re-

gensburg 

1 1 1 1 1 1 

Krsf. Weiden 0 0 0 0 1 1 

Lkr. Schwandorf 0 1 1 1 1 1 

Regie-Gesamt 

rungsbezirk 

1 2 2 2 4 4 

- 8 -

Regierungsbezirk Oberfranken 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Teams Teams Teams Teams Teams Teams 

Krsf. Stadt Bam-

berg 

1 1 1 1 1 1 

Krsf. Bayreuth 0 0 0 1 1 1 

Krsf. Coburg 0 0 0 1 1 1 

Krsf. Hof 0 0 0 0 0 1 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

1 1 1 3 3 4 

Regierungsbezirk Mittelfranken 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Teams Teams Teams Teams Teams Teams 

Krsf. Stadt Ans-

bach 

0 0 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Erlan-

gen 

1 1 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Fürth 1 1 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Nürn-

berg 

1 1 1 1 1 1 

Lkr. Nürnberger 

Land 

1 1 1 1 1 1 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

4 4 5 5 5 5 



Drucksache 17/19227 Bayerischer Landtag    ·    17. Wahlperiode Seite 9 

- 8 -

Regierungsbezirk Oberfranken 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Teams Teams Teams Teams Teams Teams 

Krsf. Stadt Bam-

berg 

1 1 1 1 1 1 

Krsf. Bayreuth 0 0 0 1 1 1 

Krsf. Coburg 0 0 0 1 1 1 

Krsf. Hof 0 0 0 0 0 1 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

1 1 1 3 3 4 

Regierungsbezirk Mittelfranken 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Teams Teams Teams Teams Teams Teams 

Krsf. Stadt Ans-

bach 

0 0 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Erlan-

gen 

1 1 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Fürth 1 1 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Nürn-

berg 

1 1 1 1 1 1 

Lkr. Nürnberger 

Land 

1 1 1 1 1 1 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

4 4 5 5 5 5 

- 9 -

Regierungsbezirk Unterfranken 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Teams Teams Teams Teams Teams Teams 

Krsf. Stadt Aschaf-

fenburg 

0 1 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Würz-

burg 

1 1 1 1 1 1 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

1 2 2 2 2 2 

Regierungsbezirk Schwaben 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Teams Teams Teams Teams Teams Teams 

Krsf. Stadt Augs-

burg 

1 1 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Kauf-

beuren 

0 0 0 0 1 1 

Krsf. Stadt Kemp-

ten 

1 1 1 1 1 1 

Krsf. Stadt Mem-

mingen 

0 1 1 1 1 1 

Lkr. Aichach-

Friedberg 

0 1 1 1 1 1 

Lkr. Dillingen a.d. 

Donau 

0 0 0 1 1 1 

Lkr. Neu-Ulm 0 0 0 0 1 1 

Gesamt Regie-

rungsbezirk 

2 4 4 5 7 7 


